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MARNA Beteiligungen AG 

mit Sitz in Hamburg 

 

ISIN: DE000A0H1GY2 

WKN: A0H1GY 

 

Einladung zur ordentlichen Hauptversammlung 

 

Wir laden hiermit unsere Aktionärinnen und Aktionäre zu der am 29. April 2019, um 11:00 Uhr im 

ARCOTEL Camino Stuttgart, Heilbronner Str. 21, 70191 Stuttgart, stattfindenden ordentlichen 

Hauptversammlung der MARNA Beteiligungen AG („Gesellschaft“) ein.  

 

I. Tagesordnung 

 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses und des Lageberichts für das zum 31. Dezember 

2018 abgelaufene Geschäftsjahr 2018 (inklusive des Berichts des Vorstands zu den Angaben 

gemäß § 289a HGB) sowie des Berichts des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 2018. 

 

Die vorstehend genannten Unterlagen sind im Internet unter https://marna-

beteiligungen.com/hauptversammlung/ veröffentlicht und werden den Aktionären auf Anfrage 

zugesandt. Die Unterlagen werden in der Hauptversammlung zugänglich sein und dort vom 

Vorstand und, soweit es um den Bericht des Aufsichtsrats geht, vom Aufsichtsratsvorsitzenden 

auch näher erläutert werden. 

 

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss gemäß § 172 AktG 

gebilligt; der Jahresabschluss ist damit festgestellt. Entsprechend den gesetzlichen 

Bestimmungen erfolgt daher zu diesem Punkt der Tagesordnung keine Beschlussfassung der 

Hauptversammlung.  

 

2. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstands 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für das Geschäftsjahr 

2018 Entlastung zu erteilen.  

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung des Aufsichtsrats  

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für das Geschäftsjahr 

2018 Entlastung zu erteilen. 

https://marna-beteiligungen.com/hauptversammlung/
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4. Wahl des Abschlussprüfers 

a) Der Aufsichtsrat schlägt vor, die RSM GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Steuerberatungsgesellschaft, Düsseldorf, zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses für das 

Geschäftsjahr 2019 und des Konzernabschlusses für das Geschäftsjahr 2019 zu wählen, sofern 

die Aufstellung eines Konzernabschlusses nach den gesetzlichen Vorschriften erforderlich sein 

sollte. 

 

b) Der Aufsichtsrat schlägt alternativ vor, die MSW GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Berlin, zum Abschlussprüfer des Jahresabschlusses für das Geschäftsjahr 2019 und des 

Konzernabschlusses für das Geschäftsjahr 2019 zu wählen, sofern die Aufstellung eines 

Konzernabschlusses nach den gesetzlichen Vorschriften erforderlich sein sollte. 

 

Der Aufsichtsrat präferiert die Wahl der RSM GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 

Steuerberatungsgesellschaft, Düsseldorf, zum Abschlussprüfer, weil dieser voraussichtlich auch 

Konzernabschlussprüfer der gegenwärtigen Mehrheitsaktionärin Deutsche Balaton 

Aktiengesellschaft ist und RSM GmbH darüber hinaus preislich mit das günstigste Angebot 

abgegeben hat. Es bestehen aus Preis- und Abstimmungsgesichtspunkten Synergien zu 

erwarten. 

 

5.  Sitzverlegung 

 Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Sitz der MARNA Beteiligungen AG von Hamburg 

nach Heidelberg zu verlegen und § 1 Absatz 2 Satzung wie folgt zu ändern: 

 

 „(2) Der Sitz der Gesellschaft ist Heidelberg“. 

 

 

 

II. Weitere Angaben und Hinweise 

 

1. Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte 

Im Zeitpunkt der Einberufung ist das Grundkapital der Gesellschaft in Höhe von EUR 

1.500.500,00 in 1.500.500 auf den Inhaber lautende Stückaktien mit einem anteiligen Betrag am 

Grundkapital von EUR 1,00 je Aktie eingeteilt. Die Gesamtzahl der Stimmrechte, die im Zeitpunkt 

der Einberufung der Hauptversammlung ausgeübt werden können, beträgt 1.500.500 Stimmen. 

Jede Aktie gewährt ein Stimmrecht. Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt der Einberufung keine 

eigenen Aktien. 

 

2. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des 

Stimmrechts  
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a) Anmeldung 

Zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts sind gemäß 

§ 17 Abs. 1 der Satzung nur diejenigen Aktionäre berechtigt, die sich bei der Gesellschaft in 

Textform in deutscher oder englischer Sprache zur Hauptversammlung angemeldet und der 

Gesellschaft ihren Aktienbesitz nachgewiesen haben. Die Anmeldung und der Nachweis des 

Aktienbesitzes müssen der Gesellschaft spätestens bis zum 22. April 2019, 24:00 Uhr 

(MESZ) unter der nachfolgend genannten Adresse, Telefax-Nummer oder E-Mail-Adresse 

(„Anmeldeadresse“) zugehen. 

 

MARNA Beteiligungen AG 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

Fax: +49 6221 64924-55 

E-Mail: info@marna-beteiligungen.de 

 

Der Nachweis des Aktienbesitzes ist durch eine in Textform in deutscher oder englischer 

Sprache erstellte Bescheinigung des depotführenden Instituts zu erbringen. Werden die 

Aktien zum maßgeblichen Zeitpunkt nicht bei einem depotführenden Institut verwahrt, kann 

der Nachweis des Aktienbesitzes auch von einem deutschen Notar sowie einer 

Wertpapiersammelbank oder einem Kreditinstitut innerhalb der Europäischen Union 

ausgestellt werden.  

 

Der Nachweis des Aktienbesitzes hat sich dabei auf den Beginn des einundzwanzigsten 

Tages vor der Hauptversammlung, demnach auf den 8. April 2019, 00:00 Uhr (MESZ) 

(„Nachweisstichtag“) zu beziehen.  

 

Als Aktionär gilt im Verhältnis zur Gesellschaft für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

und die Ausübung des Stimmrechts nur, wer den Nachweis des Anteilsbesitzes rechtzeitig 

erbracht hat. Teilnahmeberechtigung und Umfang des Stimmrechts richten sich allein nach 

dem Anteilsbesitz des jeweiligen Aktionärs zum Nachweisstichtag. Eine vollständige oder 

teilweise Veräußerung des Anteilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag bleibt möglich, d. h., 

der Nachweisstichtag führt zu keiner Veräußerungssperre. Eine Veräußerung nach dem 

Nachweisstichtag hat keinen Einfluss auf das Recht zur Teilnahme an der 

Hauptversammlung und auf das Stimmrecht oder dessen Umfang. Der Erwerb von Aktien 

nach dem Nachweisstichtag gewährt hinsichtlich dieser Aktien kein Stimmrecht und 

Personen, die zum Nachweisstichtag keine Aktien besitzen und erst nach dem 

Nachweisstichtag Aktionär der Gesellschaft werden, sind weder teilnahme- noch 

stimmberechtigt, es sei denn, sie lassen sich bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung 

ermächtigen. Der Nachweisstichtag hat keinen Einfluss auf die Dividendenberechtigung. 
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Nach Eingang der Anmeldung und des Nachweises ihres Anteilsbesitzes bei der 

Gesellschaft werden den Aktionären Eintrittskarten für die Hauptversammlung übersandt. 

Um den rechtzeitigen Erhalt der Eintrittskarten sicherzustellen, bitten wir die Aktionäre, 

frühzeitig für die Übersendung des Nachweises ihres Anteilsbesitzes an die Gesellschaft 

unter der Anmeldeadresse Sorge zu tragen. 

 

b) Verfahren für die Teilnahme und/oder Stimmabgabe durch Bevollmächtigte 

Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptversammlung teilnehmen, können ihr 

Stimmrecht auch durch Bevollmächtigte, wie z. B. ein Kreditinstitut oder eine 

Aktionärsvereinigung, oder einen sonstigen Dritten ausüben lassen. Auch in diesem Fall sind 

eine fristgerechte Anmeldung und der fristgerechte Nachweis des Anteilsbesitzes gemäß 

den Bestimmungen unter Ziffer II.2.a) erforderlich. Nach erfolgter fristgerechter Anmeldung 

können bis zur Beendigung der Hauptversammlung Vollmachten erteilt werden. 

Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, so kann die Gesellschaft eine oder 

mehrere von diesen zurückweisen. 

 

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber 

der Gesellschaft bedürfen der Textform, soweit die Vollmacht nicht einem Kreditinstitut, 

einem diesem gleichgestellten Institut oder Unternehmen (§ 135 Abs. 10, § 125 Abs. 5 

AktG), einer Aktionärsvereinigung oder einer anderen nach § 135 Abs. 8 AktG 

gleichgestellten Person erteilt wird. 

 

Für die Bevollmächtigung von Kreditinstituten, ihnen gleichgestellten Instituten oder 

Unternehmen (§ 135 Abs. 10, § 125 Abs. 5 AktG) sowie Aktionärsvereinigungen oder diesen 

nach § 135 Abs. 8 AktG gleichgestellten Personen können Besonderheiten gelten; die 

Aktionäre werden gebeten, sich in einem solchen Fall rechtzeitig mit dem zu 

Bevollmächtigenden wegen einer möglicherweise von ihm geforderten Form der Vollmacht 

abzustimmen. 

 

Aktionäre, die einen Vertreter bevollmächtigen wollen, können zur Erteilung der Vollmacht 

das Formular benutzen, welches die Gesellschaft hierfür zur Verfügung stellt. Es wird den 

ordnungsgemäß angemeldeten Personen zusammen mit der Eintrittskarte übersandt. 

Zusätzlich kann ein Vollmachtsformular auf Verlangen jeder stimmberechtigten Person bei 

der Gesellschaft angefordert werden und steht den Aktionären auf der Internetseite der 

Gesellschaft unter https://marna-beteiligungen.com/hauptversammlung/ zum Download zur 

Verfügung. 

 

Der Nachweis der Bevollmächtigung kann am Tag der Hauptversammlung bei der 

Einlasskontrolle durch den Bevollmächtigten durch Vorlage einer Vollmacht erfolgen. Für 

eine Übermittlung des Nachweises per Post, per Telefax oder per E-Mail stehen die 

https://marna-beteiligungen.com/hauptversammlung/
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nachfolgend aufgeführten Kommunikationswege, insbesondere auch für die elektronische 

Übermittlung zur Verfügung:  

 

MARNA Beteiligungen AG 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

Fax: +49 6221 64924-55 

E-Mail: info@marna-beteiligungen.de 

 

Die vorgenannten Kommunikationswege können auch genutzt werden, wenn die Vollmacht 

durch Erklärung gegenüber der Gesellschaft erteilt werden soll; ein gesonderter Nachweis 

über die Erteilung der Vollmacht ist in diesem Fall nicht erforderlich. Auch der Widerruf einer 

bereits erteilten Vollmacht kann über die vorgenannte Adresse unmittelbar gegenüber der 

Gesellschaft erklärt werden. 

 

Außerdem bietet die Gesellschaft wie bisher ihren Aktionären wieder an, sich in der 

Hauptversammlung durch den von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 

vertreten zu lassen. Der von der Gesellschaft benannte Stimmrechtsvertreter übt das 

Stimmrecht im Fall einer Bevollmächtigung weisungsgebunden aus. Aktionäre, die den von 

der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigen möchten, müssen sich 

nach den vorstehenden Bestimmungen ordnungsgemäß angemeldet haben. Für die 

Bevollmächtigung eines von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreters soll 

möglichst das mit der Eintrittskarte übersandte Formular zur Erteilung von Vollmachten und 

Weisungen verwendet werden. Zusätzlich steht den Aktionären ein Formular zur Vollmachts- 

und Weisungserteilung inklusive weiterer Hinweise zu den Bedingungen der 

Stimmrechtsvertretung unter der Internetadresse https://marna-

beteiligungen.com/hauptversammlung/  zum Download zur Verfügung. 

 

Die Bevollmächtigung des von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreters und die 

Erteilung von Weisungen an den Stimmrechtsvertreter in Textform muss aus 

organisatorischen Gründen bis zum 25. April 2019, 24:00 Uhr (MESZ), bei der folgenden 

Adresse zugehen: 

 

MARNA Beteiligungen AG 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

Fax: +49 6221 64924-55 

E-Mail: info@marna-beteiligungen.de 

 

Erhält der Stimmrechtsvertreter auf mehreren Übermittlungswegen Vollmacht und 

Weisungen, wird die zeitlich zuletzt zugegangene ordnungsgemäß erteilte Vollmacht mit den 

mailto:info@marna-beteiligungen.de
https://marna-beteiligungen.com/hauptversammlung/
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entsprechenden Weisungen als verbindlich erachtet. Bei nicht ordnungsgemäß erteilten 

Vollmachten wird der Stimmrechtsvertreter die Stimmen in der Hauptversammlung nicht 

vertreten. Soweit Weisungen nicht korrekt ausgefüllt oder nicht eindeutig erteilt werden, wird 

in Abhängigkeit vom Abstimmungsverfahren der weisungsgebundene Stimmrechtsvertreter 

sich der Stimme enthalten bzw. nicht an der Abstimmung teilnehmen. Die 

Stimmrechtsvertreter dürfen das Stimmrecht bei im Vorfeld der Hauptversammlung nicht 

bekannten Abstimmungen (z. B. bei Verfahrensanträgen) nicht ausüben. In Abhängigkeit 

vom Abstimmungsverfahren werden die weisungsgebundenen Stimmrechtsvertreter sich in 

diesen Fällen der Stimme enthalten bzw. nicht an der Abstimmung teilnehmen. 

Entsprechendes gilt bei der Abstimmung über einen Gegenantrag. Die Beauftragung der 

Stimmrechtsvertreter der Gesellschaft zur Widerspruchserklärung sowie zur Antrag- und 

Fragenstellung ist ausgeschlossen. 

 

3. Rechte der Aktionäre 

a) Ergänzung der Tagesordnung, § 122 Abs. 2 AktG 

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten Teil des Grundkapitals oder den 

anteiligen Betrag von EUR 500.000,00 erreichen, können verlangen, dass Gegenstände auf 

die Tagesordnung gesetzt und bekannt gemacht werden; ein nach Einberufung der 

Hauptversammlung bei der Gesellschaft eingegangenes Verlangen ist nach § 124a AktG 

unverzüglich nach seinem Eingang bei der Gesellschaft über die Internetseite der 

Gesellschaft zugänglich zu machen.  

 

Das Verlangen ist schriftlich an den Vorstand der Gesellschaft zu richten, wobei jedem 

neuen Gegenstand eine Begründung oder eine Beschlussvorlage beiliegen muss. Das 

Verlangen muss der Gesellschaft spätestens bis zum 29. März 2019, 24:00 Uhr (MESZ), 

unter folgender Adresse zugehen: 

 

MARNA Beteiligungen AG 

Vorstand 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

 

E-Mail: info@marna-beteiligungen.de 

 

Der oder die Antragsteller haben gemäß § 122 Abs. 2 und Abs. 1 AktG nachzuweisen, dass 

sie seit mindestens 90 Tagen vor dem Tag des Zugangs des Verlangens Inhaber der Aktien 

sind und dass sie die Aktien bis zur Entscheidung des Vorstands über das Verlangen halten. 

Wird dem Verlangen nicht entsprochen, steht den Antragsstellern gemäß § 122 Abs. 3 AktG 

der Weg zu den Gerichten offen. 

b) Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären, § 126 Abs. 1, § 127 AktG 

mailto:info@marna-beteiligungen.de
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Darüber hinaus können Aktionäre der Gesellschaft Gegenanträge gegen Vorschläge von 

Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten Punkten der Tagesordnung sowie 

Vorschläge für die Wahl von Aufsichtsratsmitgliedern und des Abschlussprüfers 

übersenden. Zugänglich zu machende Gegenanträge müssen mit einer Begründung 

versehen sein; bei Wahlvorschlägen bedarf es keiner Begründung. Gegenanträge zur 

Tagesordnung und Wahlvorschläge sind ausschließlich an folgende Adresse der 

Gesellschaft zu richten: 

 
MARNA Beteiligungen AG 

Vorstand 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

Fax: +49 6221 64924-55 

E-Mail: info@marna-beteiligungen.de 

 
Bis spätestens 14 Tage vor dem Tag der Hauptversammlung, d.h. bis zum 14. April 2019, 

24.00 Uhr (MESZ), unter der vorgenannten Adresse bei der Gesellschaft zugegangene 

Gegenanträge und Wahlvorschläge werden unter den weiteren Voraussetzungen der §§ 

126, 127 AktG einschließlich des Namens des Aktionärs und – bei Anträgen – der 

Begründung unverzüglich nach ihrem Eingang im Internet unter https://marna-

beteiligungen.com/hauptversammlung/  zugänglich gemacht. Eventuelle Stellungnahmen 

der Verwaltung werden ebenfalls unter der genannten Internetadresse zugänglich gemacht.  

 

c) Auskunftsrecht des Aktionärs, § 131 Abs. 1 AktG 

Jedem Aktionär ist auf Verlangen in der Hauptversammlung vom Vorstand Auskunft über 

Angelegenheiten der Gesellschaft zu geben, soweit sie zur sachgemäßen Beurteilung des 

Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist und kein Auskunftsverweigerungsrecht 

besteht. Die Auskunftspflicht erstreckt sich auch auf die rechtlichen und geschäftlichen 

Beziehungen der Gesellschaft zu mit ihr verbundenen Unternehmen sowie auf die Lage des 

MARNA Beteiligungen-Konzerns. Wird einem Aktionär eine Auskunft verweigert, so kann er 

gemäß § 131 Abs. 5 AktG verlangen, dass seine Frage und der Grund, aus dem die Auskunft 

verweigert worden ist, in die Niederschrift über die Verhandlung aufgenommen werden und 

ggf. gemäß § 132 AktG gerichtliche Entscheidung über das Auskunftsrecht beantragen 

 

4. Weitergehende Erläuterungen 

Weitergehende Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre nach § 122 Abs. 2, § 126 Abs. 1, § 

127, § 131 Abs. 1 AktG finden sich auf der Internetseite der Gesellschaft unter https://marna-

beteiligungen.com/hauptversammlung/ . 

 

5. Internetseite der Gesellschaft 

Weitere Informationen sowie die nach § 124a AktG zu veröffentlichenden Informationen finden 

sich auf der Internetseite der Gesellschaft https://marna-beteiligungen.com/hauptversammlung/. 

mailto:info@marna-beteiligungen.de
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6. Informationen zum Datenschutz 

Die Gesellschaft verarbeitet auf Grundlage der geltenden Datenschutzgesetze 

personenbezogene Daten (Name, Anschrift, E-Mail-Adresse, Aktienanzahl, Besitzart der Aktien 

und Nummer der Eintrittskarte), um den Aktionären die Teilnahme an der Hauptversammlung 

sowie die Ausübung ihrer Rechte im Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen. Die 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten ist für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

zwingend erforderlich. Für die Verarbeitung ist die Gesellschaft die verantwortliche Stelle. 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. c DSGVO.  

Zum Zwecke der Ausrichtung der Hauptversammlung beauftragt die Gesellschaft verschiedene 

Dienstleister. Diese erhalten von der Gesellschaft nur solche personenbezogenen Daten, 

welche für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind. Die Dienstleister 

verarbeiten diese Daten ausschließlich nach Weisung der Gesellschaft. Im Übrigen werden 

personenbezogene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären und 

Aktionärsvertretern im Zusammenhang mit der Hauptversammlung zur Verfügung gestellt.  

Die personenbezogenen Daten werden im Rahmen der gesetzlichen Pflichten gespeichert und 

anschließend gelöscht. 

Die Betroffenen haben unter den gesetzlichen Voraussetzungen ein jederzeitiges Auskunfts-, 

Berichtigungs-, Einschränkungs-, Widerspruchs- und Löschungsrecht bezüglich der 

Verarbeitung der personenbezogenen Daten sowie ein Recht auf Datenübertragung nach Kap. 

III DSGVO. Diese Rechte können gegenüber der Gesellschaft unentgeltlich über die E-Mail-

Adresse 

 

info@marna-beteiligungen.de 

 

oder über die folgenden Kontaktdaten geltend gemacht werden: 

 

MARNA Beteiligungen AG 

Ziegelhäuser Landstr. 3 

69120 Heidelberg 

Fax +49 (0) 6221 649 24 55  

 

Zudem steht den Betroffenen ein Beschwerderecht bei den Datenschutz-Aufsichtsbehörden 

nach Art. 77 DSGVO zu. 

 

Heidelberg, im März 2019 

 

MARNA Beteiligungen AG 

 

Der Vorstand 

mailto:info@marna-beteiligungen.de

